
 

 
 

Einladung zum Nobelpreisträger-Treffen in Potsdam 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 9. und 10. Oktober 2007 treffen in Potsdam 15 Nobelpreisträger mit mehr als 30 weiteren 
führenden Wissenschaftlern sowie Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zusammen. Sie 
werden neue Strategien diskutieren, wie dem Klimawandel und seinen ökologischen und sozio-
ökonomischen Folgen begegnet werden kann. Schirmherrin und aktive Teilnehmerin dieses 
interdisziplinären Nobelpreisträger-Symposiums ist Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel.  

Sie wird sich auf der Veranstaltung, die unter dem Motto „Global Sustainability: A Nobel Cause” steht, 
mit den geladenen Experten über die besten wissenschaftlichen und politischen Lösungsansätze für 
Klimaschutz und globale Nachhaltigkeit austauschen. 

Wie kann man das Schema „Business-as-usual“ aufbrechen? Wie können der Einsatz erneuerbarer 
Energien verstärkt, Ressourcen effizienter genutzt und notwendige Innovationen beschleunigt 
werden? Wie gelangen wir zu einer gerechteren Verteilung des Wohlstands? Mit einem gemeinsam 
verfassten „Potsdam-Memorandum“ wollen die Teilnehmer des Symposiums signalisieren, dass die 
Verhandlungen über das Kyoto-Nachfolgeabkommen noch in diesem Jahr auf den Weg gebracht 
werden sollten.  

Wir möchten Sie hiermit zur Pressekonferenz einladen.  

Ort: Neues Palais Potsdam, Theatersaal  
Wann: Dienstag, 9. Oktober 2007, 13.00 - 14.00 Uhr.  

Teilnehmer der Pressekonferenz:  

• Prof. Carlo Rubbia (NP Physik 1984) 
• Prof. Mario Molina (NP Chemie 1995) 
• Prof. Rajendra Pachauri, Präsident des Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC) 
• Prof. Sir Nicholas Stern, Autor des gleichnamigen Berichts zur Ökonomie des Klimawandels 
• Jim Leape, Generaldirektor WWF International 
• Prof. Hans Joachim Schellnhuber, Direktor des Potsdam-Instituts für Klimafolgenforschung 

und Initiator des Symposiums.  

 

Zusätzliche Anmerkungen zur Veranstaltung: 

 Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel wird am Dienstag, den 9. Oktober von 10.30 -11.30 Uhr 
an der hochkarätig besetzten Session I zum Thema Klimastabilisierung teilnehmen.  
Es besteht Gelegenheit für Fotos und Mitschnitte. 

 



 
 
 
 

 Eine Berichterstattung vom gesamten Symposium ist bei rechtzeitiger Anmeldung und nach 
individueller Absprache möglich. Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass 
Akkreditierungen für die zusätzlichen Programmelemente, speziell für die erste Session mit 
Bundeskanzlerin Merkel, aufgrund der knappen räumlichen Kapazitäten nur in begrenztem 
Umfang vergeben werden können.  

 Gerne vermitteln wir Einzelgespräche mit den Nobelpreisträgern oder anderen Teilnehmern – 
soweit das ihr individueller Zeitplan zulässt. 

 Alle Beiträge und Diskussionsrunden des Symposiums werden in englischer Sprache 
abgehalten, mit Ausnahme der Vorträge von Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, 
Bundesumweltminister Sigmar Gabriel und Bundesministerin für Bildung und Forschung Dr. 
Annette Schavan. 

 Eine Simultanübersetzung wird für alle Programmpunkte angeboten. 

 
Anmeldung: 
Bitte senden Sie beigefügtes Akkreditierungsformular sowie Ihre Teilnahmewünsche ausgefüllt an 
folgende Email-Adresse: nobel-cause@pik-potsdam.de  
oder senden Sie ein Fax an: 030 / 69 599 741  
und teilen Sie uns gegebenenfalls Ihre Interviewwünsche mit. 
 

Anmeldefrist:  
Wir weisen darauf hin, dass wegen der sicherheitsdienstlichen Überprüfung das ausgefüllte 
Akkreditierungsformular bis spätestens 5. Oktober, 12 Uhr bei uns eingegangen sein muss. Dies gilt 
auch für technisches Personal.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Weitere Informationen:  
www.nobel-cause.de

Zusammenfassungen der Hintergrundpapiere zum Symposium sowie das aktuelle Programm 
finden Sie unter http://www.nobel-cause.de/press

Die jeweils deutschsprachigen Fassungen sowohl der Hintergrundpapiere als auch der 
Kurzbiografien der Teilnehmer stehen demnächst zur Verfügung. 

Für einen passwortgeschützten Online-Pressebereich erhalten Sie nach Anmeldung ein Kennwort. 
Rechtzeitig vor Beginn des Symposiums werden auf der Webseite nähere Informationen über 
Gegebenheiten und Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung stehen. 

 
Ansprechpartner für Rückfragen: 

Uta Pohlmann (Pressestelle PIK) 
Telefon: 0331-288-2507, Mobil: 0152-020-86-172  

Isabel Pasch (Medienkoordination) 
Mobil: 0152-0138-2076 
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